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M 39. Somtag , dm 23. September 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
, 1 . Da die Mühlcnreiher Brücke abgebrochen und

S tim gebaut wird , so ist der . Fahrweg von Sillenstede
8 nach der Waddewarder Mühle vom 3 . bis 10 . Octo-
j be.r incl. gesperrt.

Jever , aus dem Amte 1832 , Septbr. 12. .
Strackerjan . Kückens.

- 2. ' In Gemäßheit Cammerrescripts vom 8 . Oct.
1817 wir die Schauung der Leiden und Zugschlöte im
nächsten Monat von den Kirchspiels - und Bauervög-

! ten vorgenommen werden und sind daher selbige sör-
>! hersamst in schaufreien Stand zu Hetzen,
s Jever , aus dem Amte 1832 , Septbr. 11.
^ Strackerjan . Kückens.
i 3 . In der ersten Hälfte des nächsten Oktober,
^Monats sollen das Tettenser Tief und die Utlander
i Leide, desgleichen die Koppcrburger - und Poggenbur,

ger Leide , wie auch das Bübbenser- und Hohens-Tief
nach näherer Anweisung und unter Aufsicht der bci-
kommcnden Sielrichter an den von diesen zu beftim,

H inenden Tagen gereinigt werden , und sind deren An¬
weisungen überall zu befolgen . Die Zugschlöte und

übrigen Leiden sind in dieser Zeit ebenfalls tüchtig
aufzuräumen und werden die Letztem in diesem Herbste
PPM Amte nachgeschaut werden . . . -

j Tettens , aus dem Amte 1832 , Septbr. 15.
!

' Rössel.

Immobil- Verkauf.
In Concurssachen der Gläubiger deS weiland

EchmicdemeistersGerhard Eden Gerdes zu Fed-
jjdirwarden / Erben , wird hierdurch zur öffentlichen
s! Kunde gebracht, daß abermaliger Termin zum Ver.
^ kaufe des Concursguts im Landgerichts- Locale zu

kniphausen auf den' " ' -
(28 . ) acht und zwanzigsten Septbr. d. I .,

? Mittags 12 Uhr , angesetzt worden , wo denn ohne
Rücksicht auf die Schätzungs - Summe der Zuschlag
Mheilt werden wird.

Kniphausen den 5 . Septbr . 1832.
> Rrichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

Convocation.
Weiland KaufmannHinrich Wilhelm Lohe

W Wittmund , kaufte das ihm zugehörigeim Kirch¬
spiele Waddewarden belegene Landgut , Elmshausen
Mannt , folgendergestalt:

1 ) den Antheil des Carl Ludwig Anton von De¬
gingk, ^ öffentlich srrb Iiasta den 26 . November
1788 auf dem Rathhause zu Jever für 900 «E,

2) den Antheil der Maria Dorothea von Degingk,
verehelichten Harmens zu Wittmund, für 900
*§ . laut Privat - Kontrakts vom 4. und 5 . Ja¬
nuar 1792 , und

3) den Antheil des Hauptmanns Johann Fcrdf-
nand von Degingk, für 1200 «§ , laut beglau¬
bigter Privaturkunde vom 1 . May 1793 und
15 . April 1794.

Die Erben des weiland Kaufmanns Hinrich Wil¬
helm Lohe zu Wittmund , als:

1) ber Kaufmann Johann Peter Wilhelm Lohe zu
Wittmund,

2) des Kaufmanns Lüdeling zu Wittmund Ehefrau,
Katharina Margaretha , geb . Lohe,

3) des Kaufmanns Haltermann zu Wittmund Ehe¬
frau , Catharina Elisabeth, ged. Lohe,

4) der Prediger von Nordheim zu Berdum , Na¬
mens seiner mit seiner weil . Ehefrau, Anna Ger¬
druth , geb . Lohe , erzeugten sämmtlich noch min¬
derjährigen Kinder,

wollen diesen Kauf zur öffentlichen Kunde bringen,
und haben um eine Convocation aller derer nachge¬
sucht , welche .̂ an dieses Immobile Rechte und An¬
sprüche zu haben vermeinen.

Da diesem Gesuche statt gegeben : so werbenalle
diejenigen, welch« an das gedachte Immobile zu Wad¬
dewarden, Elmshausen genannt . Rechte und Ansprüche
zu haben vermeinen , hiermit avfgefordert, diese ihre
Rechte und Forderungen in dem auf den

( 17 . ) sicbenzehnten December 1832
angesetzten Termine , unter der Verwarnung anzuge¬
ben , daß sie mit ihren Rechten und Forderungen aus¬
geschlossen und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde
auferlegt werden.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den

( 19. ) neunzehnten December 1832
angesetzt.

Jever den 8 . September . 1832.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S ch l o i f e r»

Rolfs.

Concurs.
Nachdem wider Jrp Eden Jrps zu Zial,

lernS , Erben, als dessen Wittwe , Janken Margrethe,
geb . Heddett , für sich und als Vormünderin ihrer min¬
derjährigen Kinder , Popke Eden Jrps und Wilke
Tigrks Jrps , am



( 20 . ) zwanzigsten Juny d . I.

Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬

den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde

gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-

rurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachste¬

hende Termine angesetzt:
1) Zur Angabe auf den

( 17 . ) , siebenzehnten December 1832,
kn welchem Termine alle diejenigen , welche an den öb-

gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde

Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬

eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
Hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer

Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬

gabe - Recessen , unter der in dem Z 42 . der

Cvncurs ; Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu¬

legen , auch alsdann einen der hier reciprrten An¬

wälde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die¬

sem Condurse zu bestellen haben;
2 ) Zur Liquidation auf den

( 6 . ) sechsten Februar
1833 , da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬

derungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machest

'
haben , in sofern dies nicht schon frühe»

geschehen ist;
3 ) Zur Anhörung des Prioritäts - Ur-

theils auf den

( 21 . ) ein und zwanzigsten März 1833 , und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

rurs - Gutes im Gerichtshause auf den

( 4 . ) vierten May 1833.
Jever den 26 . August 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

Ausverdingullg.
Die Instandsetzung des großen und kleinen Moor-

warfcr Tiefs , deß Wiebeler - , Pogge - und Moortiefs
soll am ( 29 . ) neun und zwanzigsten Sept.

öffentlich an die Mindestfordernden verdungen und

Nachmittags 1 Uhr bei der Brücke hinter der Schnei¬
demühle der Anfang gemacht werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Septbr . 20.
Strackerjan . Kückens.

Trstameuts - Eröffnung.
1 . Da der Gastwirth und Pferdehändler Gerhiet

Christians hteselbst am 3ken d . M . verstorben ist,
sö solli sein am 10 . November 1810 vor dem damali¬

gen Königlich Holländischen Landgerichte Hieselbst er¬

richtete Testament am
( 260 sechs ^

und zwanzigsten Septbr . ,
Vormittags 41 Uhr , auf hiesigem ÄmkeIüLli

' cirt ivcrden.
Jever , aus dem Amte 1832 , Sept . 13.

'S
'
tr - ck erja n . ' Kück -e n s.

'
st . Das dem Stadtamte übergebene

'
, von dem

Hommissair Tiark Uriedrich Ammann und des¬
sen Ehefrau ^ -Frietz

'
k^icke , geborne Bruschiüs , unterm

8ten Februar 1819 errichtete gegenseitige Testament,

soll , nachdem Erster » verstorben , soweit es d-is,,
Disposition betrifft , am >! >

( 5 . ) fünften October d . I . , ^
Morgens II Uhr , im Stadtamte publicirt werden

Stadtamt Jever 1832 , September 14 . ' '

Jürgens.
_ _ Ha rms.

Vergantungen.
1 . Am 2 . und 3 . Octbr . d . I.

Morgens 10 Uhr , sollen die znr Concursmasse
Landgerichts - Assessors Frerichs Hieselbst , gehörig
Mobilien , als:

Tische Stühle , Schränke , Küchen - und Haut »,,
räth , Betten und Leinenzcug , Kupferstiche , M
blumen und sonstige Sachen,

in des Gemeinschuldners Wohnung öffentlich vieiM
tend verkauft werden.

Jever den 12 . Septbr . 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs . ,
2 . Des weil . Kirchspielsvogts Merthen zu

Schaar , Erben , alö:
1 ) des Schiffscapitai

' ns Oelreich Trcyber zu U-
stersiel Ehefrau , Sophie Juliane , geh . Merthen.
in assist . rriaviti,

2) des Hauömanns Fn
'
ederich Hartwig Lohe jü

Oesterdieken Ehefrau , Auguste Amalie , gib.
Merthen , in ussisb . rnariti,

3 ) . des Hausmanns Hinrich Frerichs zu Tain Ehe¬
frau , Catharine Louise , geb . Merthen , ins «.
sist . rnariti,

wollen auf erhaltenen ConsenS deS GroßherzoMeil
Landgerichts zu Jever am

3 , 4 . , 5 . und 6 . October d . I . ,
Nachmittags präcise 1 Uhr , in der Wohnung W
obgidachten weil . Erblassers zu Schaar , dessen be¬

weglichen Nachlaß , als:
Gold , Silber , Zinn , Kupfer , Messing , Go-
Blech , Tische , Stühle , Schränke , ComMeo-
Spiegeln , 1 lit de Camp mit Bedang , 2 Leib-

dclcyen , 1 acht Tage gehende Tafeluhr , 2 D>
Taschenuhren , einige Kupferstiche , mehrereSmgl,
Steinzeug , als : Terrinen , Schüsseln und Tel¬
ler , Glas und Porcellain , 7 vollständige Lei¬
ten , geschnitten und ungeschnitten Linnen Tisch¬

zeug . 1 eiserne Balance mit Schaalen , veischie,
denes Gewicht , mehrere Bücher verschiede «"

Inhalts , ferner : 6 Stück Arbeitspferde , mB-
ter eine schöne trächtige schwarze Stute mitM
len und - eine trächtige sogen . Tyger - Stute . -

^ schwarze Grasfüllen , 7 Stück milchgebende M

mehreres Jungvieh , 3 alte Schweine , 1 sW " l

weitspuriger Reisewagen , 1 neuer weilspE

Ackerwagen , 3 engspurige Ackerwagen , 1 W-

brett , Egden , Pflüge , 1 Kastenschlitten W

Schellriemen , 1 Dreschblock , 2 Fruchtwch-
Dammheckcn und Rollbäume , PferdegesiM -

Kubketten , 1 Käsepreffe , 1 Druckbank , 1 M'

Backtrog , einige kupferne Kessel , worunter ! »

großer Milchkessel , Milchgeräthe aller Art , Ml-

Flachs , gedroschene und ungedroscheneFeldsiu
<h>'-



n alS : Weizen . Rocken , Hafer , Gerste und Boh¬
nen , Heu und Stroh , Speck , Fleisch , Fett ^ und
Käse u s . w . ,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen und laden dazu Kauflustige hiedurch ein.

Jever 1832 . Speckels, m . o.

3 . Der verwittweten Frau Pastorin Cp ».des zu
Zever minderjährigen Kinder Vormund , Kaufmann
N . H . Minssen zu Jever , will mit gerichtlicherBe-

, willigung am
( 26 . ) sechs und zwanzigsten Septbr . d . I . ,

Vormittags10 Uhr, u . f. T. in der obgedachten weil,
Frau Pastorin Cordes Wohnung , an der Wafferpfort-

°
üraß « zu Jever , deren beweglichen Nachlaß,

'
. als : . .Gofd, , Silber , Zinn, . ,Kupftr, ^ Mes¬

sing , Eisen , Blech , Kleider - , Linnen - und Eck-
^

schränke , gewöhnliche und Auszieheti
'
sche mit

und ohne Wachstuch , Stühle , eichene und Ma¬

hagoni Commoden . eine Standuhr , 1 Tofeluhr,
ein - und zweischläfrige Bettstellen mit und ohne
B - Hang , Küchengcschirr aller Art, 1 großes
Waschfaß mit Fuß und Deckel , 1 Regenwaffcr-

. faß , große und kleine kupferne Kessel,. große
und kleine Körbe . Porcellain , worunter ein Kaf¬
feeservice mit und « ins ohne Gold , Mund¬
tassen , 1 große und 1 kleine Tischlampe , Wein-

' und Biergläser , Caraffen , Weinbouteillen , Bier-
. kruken , geschnitten und ungeschnitten Linnen,

Tischzeug , mehrere vollständige Betten , grüne
und bunte Tischdecken u . s. w . ,

, öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen

. lassen , welches zur Nachricht etwaiger Kaufliebhaber
hiedurch bekannt gemacht wird . Jever 1832.

,
Speckels, rn . o .

i 4 . Der Unterzeichnete läßt an » . ;
! ( 5 . ) fünften Oktober d . I . , - :

! Nachmittags präcise 1 Uhr , in I . K . AluSmanns
> Wirthshause dahier 3 Quenen , 2Kälberund 120 Stück

kleine und große Schweine meistbiethend versteigern.
, Varel . I . C . Pott ha st.

' Verheurungen und Verpachtungen.
1 . Als Provisor der Predigerbesolduogscaffe will

, Ich am
, ( 6 . ) sechsten October d . I,
> Nachmittags 3

'
Uhr , in des weiland Gastwirths Ger-

, riet Christians Wwe . Hause , folgende Ländereien
i und Aecker nach den daselbst vorzulegenden Drdin -

'

- glmgen verpachten , als:
!> 1 ) 4 Matten Landes am Tettenser Tief , bis hiezu
! vom Gastwirth Strömer verabnutzt,
/ ! 2 ) 8 Matten Landes in zwei Stücken bei Gram-
> > bürg , von demsclberr verabnutzt,
> ^ 3 ) 6 Matten Dreesche am Buskohler Wegd , von

der Zrau Wwe . Coß verabnutzt,
il 4 ) 2 Matten Landes in der Kleiburg , von will.
, Johann Tiarks Franzen verabnutzt,
^ . 5 ) 4 Matten Landes am Wege des großen Ak-
> ^ menhammes , von dem Fuhrmann Johann Jan-

ßen verabnutzt , .
j 6 ) 6 Matten Landes hinter dem Hillernsenhamm,

- von weil . B . A . Janßen verabnutzt,

7) 2 Matten Landes am Tettenser MühleNtief,
von G M . Remmers verabnutzt,

8 ) L Grasen Landes am Mühlentief , von G . H.
Staschen verabnutzt,

9 ) 4 Aecker Landes an der rechten Seite des Hil-
kenschlots , von dem Kaufmann H . I . Wiebe»

' verabnutzt,
. 40 ) 9 Blok - Aecker Landes an der Südseite des

Dannhalms , von L . T . Janßen verabnutzt,
11 ) 2 Aecker Landes am Buskohler Wege , von

, , Christ . Wittig verabnutzt,
^ 12 ) . 1 Acker bey Wittwe Coß Mühle , von dem

Fuhrmann Edo Hinrichs verabnutzt,
13 ) 7 Aecker bey Regierungsrattz Jürgens Dreesche,

von dem Kaufmann Sagemüller verabnutzt,
14 ) 5 Aecker bey :N Hilkenschlöot , bis hiezu von dem

Herrn Justizrath Möhring verabnutzt,
15 ) 1 Acker bey Wwe . Coß Mühle , bis hiezu vo»

WagNer verabnutzt,
16) 1 langen - Acker bey Wittwe Coß Mühle, bl'S

hiezu ' von Christ . Wittig verabnutzt.
W . I a r i tz.

2 . Es soll das von dem Hausmann « Heero
Hinrichs Harms hcuerlich bewohnt gewesene Land¬

gut , groß xl m . 89 Grasen , zum Sander Seedtichtz

belegen , am Sonnabend den

( 29 . ) neun und zwanzigsten d . M.

Nachmittags 3 Uhr , in des Kaufmanns Herrn Lohe

Häufe zu Mariensicl , von May 1833 an auf 5 Jahre,
Meistbietend nach den vorzulegenden Bedingungen ver¬

heuert werden, , und werden Heuerliebhaber hiezu ek

gebtnst ringelnden . /
' '

. 1832 , Septbr . 13.
3 Ein Haus nebst Garten in Tettens , am Müh¬

lentiefe stehend , welches Joh . Renken Letken Tochter
gehört , soll von dessen Vormünder . Friedr . Drost und
Jacob Thorwächter am

( 5 . ) fünften October d . I,
Nachmittags 3 Uhr , in D . R . Joachims Wirthshause,
von May 1833 , auf einige Jahre öffentlich verheuert
werden , wozu die Liebhaber sich einfinden wollen.

4 . Jhnke Gerdes Janßen Wittwe Erben
wollen das - des sel . Herrn Folkert Focken Erben

zugehörende , im Waddewarder Loge belcgene und fast
zu jedem Gewerbe passende HauS , wegen AbsterbeN
der gesagten Wittwe , auf ein Jahr , von May 1833
bis dahin 1834 , in Kaufmann Fimmen Behausung
zu Waddewarden am

( 28 . ) acht und zwanzigsten Septbr.
Nachmittags 2 Uhr veräflerpachten ; Bedingungen Ke¬

gen auch daselbst zu jeder Zeit zur Einsicht.
ES averden also etwaige Liebhaber sich am . gesag-

tenOrk und Stund « einsinden um Hearung zu treffen.

5 . Der Kaufmann G . Süßmilch will das seiner
Frau gehörige , jetzt von G . S . Cohen bewohnte HauS
am neuen Markt , May 1833 anzutreten , auf einige
Jahre verheuern , Liebhaber wollen sich am Mittwoche»

den ( 3 . ) dritten October
Abends 6 Uhr im Hause des Gastwirths T . Zimmer¬
mann zum schwarzen Bärmen einsinden.

6 . Die Vormünder über Hinrich EylerS Erbe » ,
als Wessel Budden und Mamme Christian TiemenS,
wollen das ihren Pupillen zugehörige , an der Seng-



warder Hauptstraße ! stehende Haus ! nebst Scheune,
Obst - und Gemüsegarten , welches im - vorigen Berheu-
kungslermine , nicht verheuert worden ist , wiederum
am Donnerstage den
. 7 ( 271 ) sieben und zwanzigsten Septbr : - ^
Nachmittags ' 3 Uhr . in Wessel Budden Wirtchshause
öffentlich nach vorzulegenben Bedingungen verheuern.

^ Darauf Restectirende - werden ersucht/ - ihr PrDot
abzugeben und Heurung treffen . , ?

Sengwarden . 1832.

. 7 . Johann Harms Grö 'nesvald weil . Ehe¬
frau Erben , wollen das in der Wiedel belcgeneHaus
nebst Zubehörungen mit 60 Matten Hümm - und Moor¬
land , am *

( 27 . .) sieben und zwanzigsten Septbr.
in I . F . Böschen Wirthsha

'
use , öffentlich auf ^

ein
Jahr verheuern / Wenn sich zum Ganzen lein « Lieb¬
haber einsinden , so soll das Haus mit xl . m . 10 Mat¬
ten vorgenommen werden .

!
'

Sillenstede den 11 . Septbr . 1832/ - ^
I : ' M . He l mt -rk ch S.
E . H . Frerichs.

8 . Die Vormünder über Albert - Jacobs Kinder
wollen die ihren Pupillen zugehörige Häuslingssteue
zu Landeswarsen mit Matten Landes . am

( 28 . ) acht und
'

zwanzigsten Septbr . - ' .
in H . G ; Behren Wirthshaüse öffentlich verheuern.

9 . . Äm 26 . d . M . Nachmittags 4 Uhr , soll das
hem . Hausmann Gerd G . Eslers zugehörige Haus
yebst Warfe zu Wichtens , welches jetzt an E . Berlage -
verheuert est , auf 2 Jahre , vom 1 . May 1Z33 .an,l in -
des Wirths H . Folkers zu Wichtens Hause , öffent¬

lich verheuert werden . Tettens 1832 , Scpt 13.
F . Z i elg -s e t d , Rechnungsstellcr.

- 10 . Die zum Nachlasse der Julian » Maria
AhlerichS, verchlicht gewesene Warm,' gehörige
Immobilien , als:

1 ) ein in der Drostenstraße belegenes atrs drei
Wohnungen , wovon die eine für einen Fuhr - '

mann sehr geeignet ist , bestehendes Haus , .
2 ) ein hinter der Drostenstraße , in der sogenann¬

ten Drift belegenes , aus zwei Wohnungen be¬
stehendes Haus,

sollen am ( 1 . ) ersten Oktober d . I.
Abends 6 Uhr , in des Wirths Lun sch er Behausung
in der Krummellbogenstraße durch den Unterzeichne - .
ten , bry welchem auch die Bedingungen drei Tage
vorher einzusehen sind , von May 1833 ab an , auf
mehrere Jahre verheuert werden , und können sich die
Heüerliebhaber dazu , am besagten Tage und Orte
einfindcn.

Jever 1832 . vonPöllnitz.

Notifikationen.
1 . Diejenigen , welche an Wilke Kruse zu Got¬

tels noch Forderungen haben , werden ersucht , ihre Rech,
nungen gegen den 4ten Oktober bei der Sperial - Ar,
Mkn -Jnspection zu Hohenkirchen einzureichen.

Hohenkirchen den 12 . September 1832.
2 . Alle diejenigen , welche den Erben des weil.

Kaufmann Johann Bernhard Lohe zu Marien,
siel noch wegen Buchschulden , Wechsel und sonstiger

Schuldscheine verpflichtet sind , werden hiermit bei' V»
Meldung der Klage nochmals aufgefordert , nuninch»
spätestens bis zum nächsten 20ten October ihre Sch», !
an den Unterzeichneten Vormund seines minorenn, , >
Sohnes , welcher Much zur Beitreibung dieser SchG-
pöste . von dessen majorennen Erben , bevollmächtigt »

'

zu benchtigen ,
"

- Hohenkirchen den 18 . September 1832.
H . M . Lohe. '

3 . - Ich beabsichtige 13 Grasen Neu - Grünlanb
nahe bei Rüstersiel belegen , auf 6 Jahre zum Fen«
zu verheutrni '

Erwaige Liebhaber können sich buch
etnsindeü und accDrdiren.

Reuender Alten .- Groden 1832^
Johann Hinrich Blen . .

! - 4 > Graue uüd . rothe Fluren , wie auch ein kl«
'
»

ner Vorrath von Falge - Steinen , zu haben bei
H . M . Lohe zu Hohenkirchen.

5 . Nachdem mir die Erlaubniß zur Tanzmusik
während des hiesigen Pferde - und KramermaM »,
theilt worden ist, beehre ich mich solches meinen geehr,
len Freunden - und Gönnern mit dem Bemerken zur
ergebensten Anzeige zu bringen , daß ich bei
und reeller Behandlung , für gute Getränke undÄend.
essen , auch Stallraum und Weide für Pferd « , nach
Kräften Sorge zu tragen mich eifrigst bestreben mite.
- Hookffel -1832 . I . H . Dudden.

, . 6 . Dieser Tage erhaltend neue Zufuhr von echt
westindischem Sohlleder , Juchten rc , . beehre ich mich
biedurch anzuzekgen , und gebe ich davon . zu den mig-
lichst nigdri ^ e^ ^ Preisen ab . Ferner empftble ich bestes
Jagdpülver , engst Patenthagel in allen ' ) Vn , Wils¬
hütchen rc . , zur gefälligen Abnahme ergebenst."

Jever den . 20 . September 1832.. - - C . F . Onken.
7 . Der Hassmann Ebbert EintSzumWii

dum will mE amtlicher Bewilligung seine an Tvties-
kamttidr bei Jever Gelegene 19 Matten bürgeisreiet ^
Land , entweder im Ganzen oder auch in Stücken ««» ! j
1 , 2 , 3 und 4 Matten , ganz nach Belieben des Ki»>

i
'

fers, - unter - der Hand verkaufen . Liebhaber können bir j
Bedingungen bei dem Herrn Voigt Dirks in 3<»ch i
oder bei - ihm fehlst zu Rohrdum einsehen und zu ttlli
trahiren suchen . Rohrdum im August 1832.

8 '
. In der Nacht vom 12 . zum 13 . d . -

mir eine hellbraune 8 Jahr alte Stute , höchst w«ti> I
scheinlich , ans der Weide gestohlen worden . — i
selbe ist gn einen Stern , weißen linken Hinter , IM !
weißen rechten Vorderfuß , und auf dem Rücken «» '
einer abgeschabten Stelle , worauf noch kein Haar wie¬
der gewachsen , erkenntlich.

' Dem Wiederbringer dieser Stute versprecht >4
eine angemessene Belohnung.

Sophiengroden den 14 . September 1832.
. Dirck Behrens.

9 . Seit dem Ilten d . M . ist mein AufttiM
in her Burgschenke zu Kniphauftn , wo ich von M

genS 8 bis Abends 6 Uhr anzutreffen oder doch M
zeit zu erfragen bin.

Kniphausen 1832 , Septbr . 18.
C . F . W . Ehrenpfordt.

^ Hiebei eine Beilage .)



-
! Beilage zu ^§ 39. 1832.

> ! — > .. - — - - - —
- Notlsicatwlien»
'

1 . Es werden bkrmit alle diejenigen, welche an
den Nachlaß des weil . Hausmanns Anton Meyer

'
sen. und Anton Meyer jun . zu Heppens , rechtliche
Forderungen haben , aufgcfordert: ihre Rechnungen
speciell und von jedem der gedachten weil . Erblasser

k besonders , dem buchführenden Vormunde der minder-
Mrigen Tochter deS weiland Anton Meyer jun . ,
HausmannGerd Eden Harken zu Heppens , Und
uvarvon Anton Meyer sen . oder jun . Wittwe alö
richtig gehörig attestirt , in Seit drei Wochen zuzustel.
len , um nach befundener Richtigkeit Zahlung leisten
zu können.

Desgleichen werden auch alle diejenigen hieMrt
ausgesordert, die an gedachte weil . Hausleute Anton
Meyer sen . und jun. , aus Rechnung und an Zinsen
u. s . w . schuldig sind , in gleicher Frist Zahlung zu
leisten , widrigenfalls gerichtlich wider sie verfahren
werden wird.

Jever am 12 . Septbr 1832.
2 Das in ^ 37 und 38 dieses Blatts annon-

kitte Scheibeschießen bei meinem Hause , hat wegen
schlechter Witterung am Sonntage den 16ten d . M.
picht stattsindrn können , und ist daher mit Bewilli¬
gung deS GrvßherzvglichrnAmts Jever auf die Sonn¬
tage , den 23sten und 30strn dieses Monats verlegt
worden , welches ich einem geehrten Publicum mit
der Bitte um zahlreichen Zuspruch , hiermit ergebenst
anznge.

Sande den 18 . Septbr. 1832.
F . R . v Nnis.

3 . ES wird hierdurch bekannt gemacht , daß die
auf sei . Pastorin EordeS Vergantung zu verkaufenden

> Gegenständ, , am Sonntage, Montag « und Dienstage
besehen werben können.

Jever den 20 . September 1832.
t. Hirschschießen

zu Siebetsbaus.
Zu memem HvieSjährigenZ HirschschießenAauf den

ZOten September ». I . . lade ich alle FreuNde
dieses Vergnügens mit dem Hinzufügen « in , .daß ne,
b -n reeller Bewirtbung , auch für güte Getränke,
zwey giräumige Tanz - Local« und gute Musik ge«

V- AL . DetmetS.
5 . Johann Hinrich Kollmann Erben sind

entschlossen ihr « im Kirchspiel Wüppels belegen «, aUö
einem Hause und Garten, auch 1 ^ 8 Matten Landes,
bestehende HäuslingSstell, . sunter .der Hand -zu verkaufen.

Kaufliebbaber jwollen deshalb sich entweder an
Hinrich Kollmann zum St . Joostergroden odtr
an den Unterzeichneten swend « n!,i, um daöjrNähtre za
eefahren.

Hooksiel 1832,xjS«ptbr . 18.
A . Bosse.

6 Dem Herrn SchullehrerJanßen kn Min¬
sen, habe ich eine , aus 500 Bänden destehendeiAb«
theilutig meiner Leihbibliothek , welch« Reisebeschrri,
bungen , historische und deamati fch« Schriften , wie auch

gute Romane enthält, gesandt, und enipfrhl« ich diese,
welche in feiner Wohnüng ausgestellt sind, zum Durch¬
lesen angelegentlichst . Kataloge darüber- könNen bet
ihm abgefordert werden.

Jever 1832, September l9.
I . F . Trend tel.

7^ Rouleaux Schnüre und Saiten , sowie Baß,
und Harfen - Saiten bei » ^

H . R . Rost , Seiler.
6. Stählerne Schreibfedern, Pens) mit

ustd ohne Stiel , einzeln und dutzendweise , billig bei
I . F Trend tel.

9. Bon dem bekannten Briüierschen alten Wein
ist noch ein kleiner Vorrath vorhanden , und Um bail.
digst damit aufzuräuinen , der Preis bei einzeln «»
Bouteillen auf 20 A , und bei 6 oder mehreren Bost-
teillen , auf 18 A Eourant heruntergesetzt.

H F . Süß milch.
10 . 900 oder lOOO sind gegen gehörige Si¬

cherheit zu belegen . Nähere Nachricht im Jeverfchkn
Intelligenz - Comtoir

11 3000 Gold im Monat März zum künf¬
tigen Jahre in Empfang zu nehmen, habe ich zu d«,
legen . W . I a r i tz,

12 . 150 bis 200 Pupillen - Gelder habe ich
gegen genügende Sicherheit in Commission sofort zu
belegen . Jever, im Septbr . 1832.

B . E . GehrelS.
13. Um Michaeli d. I . wünsche ich eine einzelne

Person zu mir ins Haus zu nehmen.
Jever , im Septbr . 1832.

Wittwe Itzken.
14 . Der Kammmacher Som m e r S aus DekMen,

Horst bezieht den bevorstehenden Hookfieker- und Jever»
schen Winternachts - Markt mit einer schönen Auswahl
Pfeiffenröhre, Spitzen , echte Weichsel , Ziegenheiner,
feine porc . und hölzerne Pfeiffenküpfe , DarNen . und
Frieseurkämme nach der neuesten Facon rc . — Er zeigt
dieses dem Publicum ergebenst vn . Und bittet unter
Zusicherung billiger Preise um gütige Abnahme.

15 . Eine Wohnstube nebst Schlafstube , Küche
und Bodenraum , habe ich gleich oder May k . I . an¬
zutreten , an eine einzelne Person oder kleine Familie
zu vermiethen. Auch wünschte ich ein «der zwei Kost,
ganger anzunehmen. Jever 1832. ^

H. R . Rust.
16 . Mein Haus im Hopfenzaun, welches a egest«

wäriig von E . Ftügel bewVHNt Mrd , wünsche ich von
May k . I an , aus 3 «der mehrere Fahre zu vermie-
then. Liebhaber werden ersucht- sich deswegen bei «mir
zu melden . Jevet 1832.

Ricklefs.
17. Mein Lager wurde dieser Tage durch

Deutenv « Einkäufe vergtKßrtt, und bietet dasselbe MaN-
ches Neue dar.

Mit Recht darf ich daher solches meinen geehrtest
Freunden und Gönneln empfehlen . Und werde Ich mir
gewiß ihr Zutrauen Durch « ine billige und reelle Be¬
handlung zu verdienen suchen.

Jever im September 1832.
H. A . Harken.

18 .
^" Alle , MjerliM , welche ' Ms seit 1831

srühttls JMti schvldrn , MM
ststv



innerhalb 4 Wochen Zahlung zu leisten, widrigenfalls
wir uns genöthigt sehen, ' diese Forderungen zur Ein-
klage zu übergeben.

Jever im September 1832.
K . S . Koopmann und Sohn ' s Wwe.

19 . Meiner Ehefrau Landgut zu Presens , circa
IssO Aalten , ist his jetzt nW ^ verheuert, . Etwaige
Pachtliebhaber werden ersucht , sichj bei mir einzusinden
und zu occordiren suchen.

Fr . - Äug .- Groden 1832.
Otto Frieds Seetzen.

20 . Unterzeichneter hat May
'

k. I . änzutreten , .
eine Helle Stube und , Küche, in dem an der Schlacht¬
straß « , dem Posthause gegenüber stehenden Hause , an
eine kleine Familile oder an « ine einzelne Person , zu
vermiethen .; auch kann auf Verlangen die Kost gereicht
werden . Liebhaber dazu können sich bei ihm melden.

M . Müller, Steinmetzwstr.
2i . Am Dienstage und Mittwochen

den 25. und 26. dieses Monats , so wie ^
auch am Donnerstage den 4 . Octbr. d. Z . ,
werden dey uns eintretender Feiertage we-

. gen^ keine "Geschäfte vorgenommen. ,
Jever 1832, Septbr. i 5 .

K. S . Koopmann und
Sohn ' s Wittwe.

22 . Sofopt in Empfang zu nehmen habe ich 800
500 «s . 500 «H, 300 «E , 250 , «E und 100 «E,

gegen 5 pCt . Zinsen und hinreichende hypothekarisch«
Sicherheit in Commission zu belegen.

Jever de» 13 . Septbr . 1832 . . .
« H . Busche » .

23 . . Die bey Hooksiel belegene , durch ihre äußerst
nghrhaste . Lage sich sehr empfehlend « Windmühle nebst ,
Hause und Garten , soll von Mayck . I . an auf meh¬
rere Jahr « unter der Hand verpachtet - werden , und
werden Heuerliebhaber hiedurch ersucht , fick baldigst
an Unterzeichnete zu wenden um mit ihr zu contra - -
hkrenu

Jever 1832 . , D . C . Koch Wwe. -

, , . 24 . , 220, «§ Gofd Wabdejwarder Armen - Capital , )
sind zinsträgig zu belegen . Wer dgvon Gehrauch i
machxn ^und Sicherheit stellen kann , wende sich an den
Armen .- Zuraten Hi -nrich - Bosen zu Waddewarden,
und kgnn der Zinsen wegen mit ihm , accordiren.

25 . Gegossene Lichte/ welche sehr sparsam bren¬
nen , und -Patentöl bei I . C . Rost.

26 . All« diejenigen , welche Forderungen on Joh.
Harms Gronewald weil . Ehefrau haben , müssen ihre
R « chnung «n>,bis . zum - ,15 . Okthr . . .dem - Unterzeichne/ - »
« inhändigen ; auch werden die Schuldner , derselbin auf¬
gefordert , in , gleicher , Frist Zahlung zu leisten.

Sillenstede den 18 Septbr . 1832.
^ . , . Joh . M . Helmerschs.

27 . DLHiend Jcken Janßen ist ivillens seine dost
ibm bewohnte LandhäuslrnassteÜe zu Feldhausen , aus
60 Matten Geest - und .Moprland bestehend , unter der
Hand szu verheuern . - Liebhaber wollen ./ich ja eher

chsindrn . , , Fr^ h
'achv - IM . . .

23 . Meine geehrten Handlungs - Freunde imLande ersuche ich recht angelegentlichst UM Zurücks«»
düng der leeren Fässer . Nach Verlaus von 14 r»
gen werde ich di - Säumigen brieflich dazu aufford»»

'
und Porto -Auslagen verursachen müssen .

"
Jeve,r den 13 . September 1832 . ^

Heinrich Linz. .
, 29 . Der Unierzelchnete , welcher eine Lnzahjh,.

auf hiesigem Kirchhofe zu setzenden Grabpfähle zü >i,
fern angenommen hat, empfiehlt sich zur Annahm,'
mehrerer solcher Pfähle unter Zusicherung reeller M
billiger Preise , und bittet desfaltsige Aufträge innu,
halb 8 Tage ihn zukymmen zu lassen.

Jever 1832 . . F - O . Fimmen.
> Zo. - Verloren

eine messingene Kornwaoge mit Gewicht darin , aufdem Wege von Sengwarden über Hooksiel zum Na-
dürft . Der Finder wird gebeten , dieselbe gegen
angemessene Belohnung , entweder bei I . Hegemanu
im Nadurst , oder bei C . F . Claßen auf der : Schlich
zu Jever gütigst abzuliefern.

Todes - Anzeigen.
1 . Am 3 . d . M . , starb nach lOäg -gem Kranken¬

lager ackSchlagfluße unser guter Gatte und Vater
der Pferdehändler und Gastwirth Geratet Christi¬
ans, nach kürzlich zurückgelegtem 62stön Lebensjahr «.Seinen vieleti Freunden und Bekannten , denen seine
rastlose Thätigkeit und Rechtlichkeit bekannt war, wer¬
den unfern Verlust zu schätzen wissen, und ein wvdl-' wollendes ' Milttld uns nicht persägen .

'
Jever 1832 , Septbr . 6 .

' >!
Die Wwe . und vier Kinder des Verstorbenen.

2 . Am 13. Septbr . Nachmittags 6 U» r, kabele
unerwartet ein Blulschlag das Leben meines th -uren
geliebten Ehemannes , des PraturcommissäirS T . ?.
Amman,' in seinem 73sten Jahre und führte ihn
schnell und fchmerzenlös . wie er es stets wünschte. !!,
ein besseres Leben . TheilnehmEtn Fttcknd'en lind -
Verwandten zeiget seine gebeugte Wwe . , kiesen ihm
großen Verlust ergebenst , an . . 1

,
' Frieb ^ rike^ Amman,'

. . geh . Bruschius.
3 . Am ' 15 . Septbr « , Abends 8 Ubr , entriß ml

der Tdd unsere gute unvergeßliche Tochter , ilouist
Caroline, im 21sten Jahre ihres Atters . Sie lebt!
nur für den häuslichen Kreis ' int elterlichen Hause,
und blieb somit vön der übrigen Welt unbechet
und unerkannt . Den Verlust fühlen nur die EM
nachgehl,ebenen Geschwister und ihre alte , Großmut!«,
hie alle sich tröstend damit,öeruhigen : ' daß nächst
nach ' alle Glieder der Fassiilie , sich dort . Ljben i frei¬
lich und herzlich wieder entgegen kominen . U >n
Beileids -,BezzUgussg / zu .vör,,zü,j kommen. macht t»
trauernde Vater den schmerzlichen Verlust hiermit »'
kannt , Jeber .1832 . ,

' A . B . R e Ui m erS,
4 . Am 20 . d. M . entriß uns der Tod unser Ü«

bes Kind , Heinrich Ulrich, an der Wasscrgrschwulsti
vorangegasigenenr . Keichhusten ; welches wir mit trau¬
ernden, -Herzen Mfery Verwandten und Freunden D
durch ar,zeigen .

'
- .Schortens 1832 , . .

. . - - Schullehrer Harms und Frau . '
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